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Reneſte Ereigniſſe
Beil der geſtrigen Enthüllung des Landgrafen Denkmals in Homburg
würdigte der Kaiſer in längerer Rede die hiſtoriſchen Verdienſte des
Hauſes HeſſenHomburg

König Eduard von England iſt am Donnerstag vormittag von Schloß
Friedrichshof nach Marienbad abgereiſt der Abſchied zwiſchen beiden
Monarchen war ein herzlicher

Die Deutſche Tageszeitung verzeichnet mit anderen Blättern die
Meldung daß der Rücktritt des Landwirtſchaftsminiſters von Podbielski

baldigſt erfolgen werde

Seneſtrey Biſchof der Diözeſe Regensburg
Jahren geſtorben

Der Biſchof Jgnatius von
iſt im hohen Alter von 90

In Ruſſiſch Polen ſpeziell in Warſchau war die Nacht zum 16 eine

ſogenannte BartholomäusNacht es wurden etwa 240 Perſonen getötet
oder verwundet wovon 40 Poliziſten ſind
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Die griechtſche Synode in Konſtantinopel hat durch eine Proteſtnote
wegen der Vorgänge in Anchialo den Großvezier zum ſofortigen Ein
ſchreiten gegen Bulgarien auſgefordert

Seitens der Kommiſſion zur Verleihung des Friedens Nobelpreiſes iſt
dieſer dem Präſidenten Rooſevelt zugedacht

Zur Enthüllung des Landgrafen
Denkmals in Homburg

e Halle 17 AuguſtIn Homburg wurde am Donnerstag vormittag in feſtlicher Weiſe der

der Kaiſer durch eine ſchwungvolle patriotiſche Rede die Weihe verlieh
das Landgrafen Denkmal enthüllt Der Kaiſer mit Geſolge und Prinz
und Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen trafen in Automobilen gegen
11 Uhr bei günſtigem Wetter dort ein An dem verhüllten Denkmal am
Eliſabethenbrunnen hatten ſich verſammelt der Kronprinz und die Kron
prinzeſſin von Griechenland mit dem Prinzen Georg und der Großfürſtin
Georg Michailowitſch und Gefolge der Chef des Geheimen Zivilkabinetts
Dr von Lucanus der Chef des Militärkabinetts Graf von HülſenHäſeler
der Oberpräſident der Provinz HeſſenNaſſau von Windheim der Regierungs
präſident von Meiſter der Kommandierende General des XVIII Armee

borps von Eichhorn die Homburger Behörden die Geiſtlichkeit und die
Bürgermeiſter des ehemaligen Amtes Homburg die Schulen und die
Vereine mit ihren Fahnen Das Füſilier Regiment von Gersdorff hatte

m die Ehrenkompagnie geſtellt Unter Glockengeläute traf der Kaiſer am
Denkmal ein Er trug die Uniform des Erſten Garderegiments zu Fuß
5 mit den Generalfeldmarſchallsabzeichen Der Kaiſer ſchritt die Front der

Ehrenkompagnie ab und begrüßte die Anweſenden Der Blumenthalſche
Männerchor intonierte Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre Hierauf
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Halle und den

18 Jabrgang
Mösheniſihe Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

hielt der Kaiſer indem er an das Denkmal trat eine längere Anſprache
Die Entgegnungsanſprache des Oberbürgermeiſters von Homburg konnten

wir bereits im Telegrammteil der geſtrigen Nummer mitteilen Der Kaiſer
äußerte ſich wie folgt

So oft ich in Homburg vor der Höhe Aufenthalt genommen ſtets
habe ich es freudig empfunden daß die hieſige Bevölkerung das An
denken an das landgräfliche Haus HeſſenHomburg treu und liebevoll
im Herzen bewahrt und gern alles deſſen gedenktt was Homburg der
landesväterlichen Fürſorge ſeiner Landgrafen zu verdanken hat Nach
dem in den ſchönen Kuranlagen meinen unvergeßlichen Eltern und
meinem in Gott ruhenden Herrn Großvater als Ausdruck der ihnen
gezollten pietätwollen Dankbarkeit treffliche Denkmäler gewidmet ſind
war es mir ein Bedürfnis des Herzens meinerſeits dieſem echt deutſchen
Fürſtengeſchlechte hier in unmittelbarer Nähe der Heilquellen die all
jährlich ſo vielen Tauſenden von nah und fern Geſundheit und Lebens
mut von neuem ſpenden ein Zeichen inniger Verehrung und treuen
Gedenkens zu errichten Und wahrlich Die Homburger Landgrafen
haben es verdient daß ihre Perſönlichkeiten und ihre Ruhmestaten im
Herzen der Nachwelt einen Ehrenplatz behalten Jſt es nicht eine herr
liche Reihe reckenhafter Heldengeſtalten die an unſerem geiſtigen Auge
vorüberziehen Mit einer ſtattlichen äußeren Erſcheinung waren bei
ihnen alle Vorzüge eines edlen Geiſtes und eines reinen Charakters
verbunden

Jm Jahre 1622 als Tillys Scharen Weſtdeutſchland verheerend
durchzogen von Friedrich J begründet einem Enkel Philipps des Groß
mütigen von Heſſen regierte das landgräfliche Haus faſt zwei ein halb
Jahrhunderte lang zum Segen Homburgs und nicht ohne Einfluß auf
die Geſchicke Preußens und Deutſchlands getreu ſeinem Wahlſpruch

Schlicht und recht das behüte mich Mit meinem Hauſe
waren die Homburger Fürſten in treuer Waffenbrüderſchaft verbunden
und ſtets haben ſie ihren Heldenarm geliehen wenn in ſchickſalsſchwerer
Zeit Hilfe willkommen war Als der große Kurfürſt nach den ſchreckens

vollen Verwiſſtungen d Dreißigſährigen Krieges ſeinen Staat wieder
auſbaute trat Friedrich mit dem ſilbernen Bein mit ſeinem Reiter
regiment Landgraf von Homburg in brandenburgiſche Dienſte Der
18 Juni 1675 der ruhmreiche und für die Größe des Hohenzollern
ſtaates entſcheidende Tag von Fehrbellin an welchem die neu ge
bildeten Regimenter die Feuertaufe erhielten ſchmückte auch ſein Haupt
mit wohlverdientem Lorbeer Und wie er als todesmutiger Reiterführer
der ſelbſt nach dem Verluſt eines Beines ſeinem Heldenberuſe treu bleibt

für alle Zeiten die höchſte Bewunderung verdient ſo hat er auch als
Landesherr zum Wohle ſeines Landes und Volkes Großes getan Er
iſt der Erbauer des jetzigen Schloſſes Den um ihres Glaubens willen
vertriebenen franzöſiſchen Reformierten und den Waldenſern ſchenkt er
eine neue Heimat die blühenden Dörfer Friedrichsdorf und Dorn
holzhauſen geben davon noch heute beredtes Zeugnis Ackerbau und
Gewerbe werden von ihm mit landesväterlicher Weisheit gefördert

Den Enkel dieſes Helden Friedrich Karl ſehen wir faſt noch im
Knabenalter in das preußiſche Heer eintreten und unter den Fahnen
Friedrichs des Großen in den ſchleſiſchen Kriegen ruhmreiche Taten voll
bringen Und als Preußens Stern unter dem Wetterſchlage von
Jena und Auerſtädt unterzugehen droht und nach trüben Jahren
der Fremdherrſchaft die Volkskraft ſich aufrafft die Schmach zu ſühnen
da iſt es Landgraf Friedrich Ludwig der ſechs herrliche Söhne für Deutſch
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lands Freiheit ins Feld ſendet Der hoffnungevolle Prinz Leopold fällt
bei Großgörſchen und in der Völkerſchlacht bei Leipzig an welcher die
übrigen fünf Brüder ruhmvollen Anteil nehmen netzen zwei von ihnen
das Schlachtfeld mit ihrem Heldenblute Unvergeſſen wird es bleiben
daß der edle Fürſt lieber die Ungnade des mächtigen Bedrückers auf ſich
nimmt als ſeinem Befehle nachkommt die Söhne aus dem öſtreichiſchen
und preußiſchen Heere zurückzuruſen und in den Jahren tiefſter Ent
mutigung und Erniedrigung unerſchütterlich an der Hoffnung feſthält
Die deutſche Nation wird wieder aufleben und die Feſſeln abwerfen ſie
wird immer das Herz von Europa bleiben

Auch der letzte der Landgrafen Ferdinand weiß ſich obwohl erſt im
ſpäten Alter nach einem tatenreichen und ruhmvollen Soldatenleben zur
Regierung gelangt die Liebe und Dankbarkeit ſeines Volkes in hohem
Maße zu erwerben die allgemeine freudige Teilnahme an der Feier
ſeines 80 Geburtstages tröſtet ihn über das tragiſche Geſchick ſeines
Hauſes

Das herrliche Bild welches uns der Rückblick auf das Heldengeſchlecht
gewährt wäre nicht vollſtändig wenn ich nicht auch der edlen Frauen
des landgräflichen Hauſes gedächte Sie haben ſich durch echte Frauen
tugenden Frömmigkeit Herzensgüte und Charakterſtärke ausgezeichnet
und mehrfach zuzeiten der Unmündigkeit der Thronerben die Geſchicke
des Landes muſterhaft geleitet Jch erinnere an die Landgräfin
Eliſabeth eine Tochter des Königs Georg III von England wie ſie
eine echte Landesmutter zum Segen ihres Landes geſorgt und
gewirkt hat Jhrer wird auch noch heute im Herzen der Hom
burger mit treuer Dankbarkeit und Verehrung gedacht Jch erinnere
ferner an jene anmutige Frauengeſtalt die Prinzeſſin Marianne
Gemahlin des Prinzen Wilhelm von Preußen eine Fürſtin die wie
Stein von ihr ſchreibt mit allem Glanze äußerer Schönheit ein herr
liches für jedes Edle und Große empfängliches Gemüt verbindet

Jn den ſchwerſten Zeiten des Vaterlandes war ſie dem tiefgebeugten
Königspaar ein Troſt und dem Lande ein Segen Als der Gram über
ihres Volles Not das Herz der edlen Königin Luiſe gebrochen hatte
ſorgte Prinzeſſin Wilhelm für die verwaiſten löniglichen Kinder in liebe
voller mütterlicher Weiſe Sie war es die ihren Neffen den ſpäteren
großen Kaiſer Wilhelm den Troſt warmer Verwandtenliebe empfinden
ließ als er am Abend ſeines Konfirmationstages in kriegsbewegter Zeit
vereinſamt war Sie war es die 1813 den Aufruf der Königlichen
Prinzeſſinnen an die Frauen im Preußiſchen Staat zur Gründung des
erſten Frauenvereins erließ der ſich die Linderung der Not im Vater
lande durch opferwillige Werke zur Aufgabe ſetzte Welch ein Segen
hat auf dem Wirken dieſer Frau geruht

Und ſo übergebe ich der Stadt Homburg vor der Höhe dieſes
Denkmal Möge es allezeit in Ehren gehalten werden Möge das
Andenken an das erloſchene Fürſtengeſchlecht wie die Liebe zu König
und Vaterland Kaiſer und Reich ein unvergängliches Erbe der Homburger
Bürgerſchaft bleiben

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 Auguſt Hofnachrichten König Eduard hat
geſtern Schloß Friedrichshof verlaſſen Der Abſchied vom Kaiſer am
Bahnhofe von Cronberg war ſehr herzlich Nach der Abreiſe des Königs

Im Kloßterhof
Roman von B v d Lancken

5 Fortſetzunga Als der Mann gegangen tauſchen Anna und Mathilde
einen ernſten kummervollen Blick indem trat auch ſchon der

Kammerdiener ein

Was iſt da wahres dran rief Anna lebhaft
ſagt eben der Herr ſei nicht nach Hauſe gekommen

Nein gnädiges Fräulein der Herr iſt nicht gekommen
Um Gottes willen Anna ſpringt auf Das ren

ein ünglück ruft ſie entſetzt
Ja es bedeutet wohl ein Unglück bemerkt Matilde

langſam mit einem Blick zum Fenſter hinaus Da kommt
Markus

Graf Calleins Wagen fährt am Schloſſe vor die beiden
Mädchen ſtürzen hinaus Callein tritt ihnen entgegen toten
bleich aber ſehr ruhig

Jſt Armand hier fragte er Annas Hände faſſend
Nein nein um Gottes willen Markus was iſt ge

ſchehen ſchreit ſie Du weißt es Du kommſt uns eine
furchtbare Botſchaft zu bringen

Er zieht ihren Arm durch den ſeinen und gefolgt von
Matilde kehren ſie in das Eßzimmer zurück der ſchöne
ſonnendurchleuchtete Raum mit den Oſterblumen und Weiden
kätzchen auf dem Tiſch erſcheint Anna als ob mit einem Mal
alles Licht daraus entwichen ſei Markus ſetzt ſich auf eine
der geſchnitzten Bänke die den großen grünen Ofen umgeben
und zieht Anna neben ſich Matilde ſteht vor ihnen und hier
erzählt er beiden wortgetreu den ganzen Verlauf

Und Du konnteſt Du ihm nicht abraten Callein zuckt
die Achſeln

Jch konnte doch nicht gnnehmen daß er s tun würde
Schließlich er iſt ein guter Ruderer ich verſtehe ſehr wohl

Nachdruck verboten
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daß die Sache ihn reizte gerade weil Zweifel dagegen laut
wurden

Anna ſchüttelte den Kopf

Ja wenn es Dir nicht gelang Du haſt immer den
meiſten Einfluß auf ihn gehabt flüſterte ſie leiſe Dann ihr
Haupt an ſeine Schulter lehnend brach ſie in Tränen aus
Matilde Berner trat ans Fenſter und blickte mit feuchten Augen
hinaus in den Oſtermorgen

Es muß jetzt alles geſchehen
ſchaffen ſagte Callein Bis dahin ſei ruhig es geſchehen
noch heutzutage Wunder Anna

Ob er ſelbſt noch an das Wunder glaubte oder wäünſchte
daß ſolch Wunder geſchehen ſein möchte

Es geſchah alles um zur Gewißheit zu gelangen alles
Die Fiſcher zogen aus Callein mit ihnen Neumann kam dazu
und brachte Leute mit der Gottesdienſt fiel aus um den See
herum wimmelte es von Menſchen auf dem See kreuzten Boote
Matilde Berner war nach Pareicken gefahren Anna irrte auf
den Arm des alten Paſtors geſtützt Frau Hermine neben ſich
am Ufer entlang es konnten ja Stunden vergehen bis die
Nachricht eintraf furchtbare entſetzliche martervolle Stunden

Da kam Jnge Der offene Wagen der Matilde hinüber
gefahren brachte ſie ſie kam allein da Matilde bei der kranken
Gräfin geblieben Als der Wagen am Seeufer hielt und
ſie Anna erblickte ſtieg ſie aus und mit einem herzerſchütternden
Wehlaut ſanken die Mädchen ſich in die Arme Paſtor Roebke
neben ihnen tauſchte mit gefalteten Händen einen hoffnungs
loſen Blick mit ſeiner Gattin den Leuten die in der Entfernung
herumſtanden füllten ſich die Augen mit Tränen

Gegen Mittag endlich kommen ſie zurück in dem erſten
Boot Callein geht wie er Jnge erblickt ein Zucken über das
blaſſe abgeſpannte überuächtige Geſicht

Nun rufen die Mädchen ihm entgegen Sag s doch

um uns Gewißheit zu ver

nur ſag s die Ungewißheit martert uns fleht Ang Callein

gibt Paſtor Roebke ein Zechen dieſer tritt neben Junge und
legt den Arm um ihre Schulter

Sie haben das Boot gefunden und die Ruder das Boot
trieb langſam auf dem Waſſer in der Richtung nach Solitüde
hinüber

Ein jammervoller Aufſchrei durchzittert die Luft Es iſt
Anna die ihn ausſtößt Jnge brach lautlos zuſammen Paſtor
Roebke fängt die Ohnmächtige in ſeinen Armen auf

Ja ſie haben Ruder und Boot gefunden und noch etwas
den kleinen ſchwarzen Filzhut Armands So iſt kein Zweifel
mehr möglich jede Ungewißheit ausgeſchloſſen

Er iſt tot

nen
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Es iſt ſpät eben bin ich vom Kloſterhof zurückgekehrt und
habe mich in meinem Zimmer hier oben eingeſchloſſen Jch
will allein und ungeſtört ſein Armand iſt tot Das Schickſal
hat gegen ihn und für mich entſchieden er hätte ebenſogut mit
dem Leben davon kommen können er hätte es ja nicht zu tun
brauchen er hätte es auch nicht getan wenn er nicht wahn
ſinnig in die Horſt verliebt geweſen und wenn er überhaupt
ein Charakter geweſen wäre Für einen Charakter gibt es
hundert Gelegenheiten ſich zu äußern Menſchen von dem
Schlage Armands kennen nur eine Charakterſtärke das iſt der
Trotz Zudem hatte er ſehr viel Pommery und Greno ge
trunken das hätte er nicht tun ſollen Jch habe nichts getan
als die mir günſtigen Konjunkturen ausgenutzt tun unſere
Staatsmänner tut der Bankier tut einer der irgend etwas im
Leben erreichen will etwas anderes Kümmert er ſich darum
welche Opfer dabei fallen Haben wir nicht Beiſpiele in der
Geſchichte daß um der Politik willen ganze Völkerſchaſten ver

nichtet Kriege heraufbeſchworen wurden die Tauſende von Leben
forderten Daß gute Börſenfürſten die den Geldmarkt beherrſchen
ohne Rückſicht auf den Ruin anderer ein Papier zu ſchwindelnder
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fuhr Kaiſer Wilhelm im Automobil nach Homburg v d wo nach
einer Rede des Monarchen das Denkmal des Landgrafen Friedrichs II
von Heſſen enthüllt wurde

Unter der Spitzmarke Der Wunſch des Kaiſers wird
aus Berlin geſchrieben Der Kaiſer hat in Kaſſel nicht zum erſten Mal
einem hervorragenden Amerikaner gegenüber den Wunſch geäußert die
Wereinigten Staaten zu beſuchen ſowie den Präſidenten Rooſevelt
kennen zu lernen und es iſt intereſſant daß der B die Verwirk
lichung dieſes Wunſches als im Bereich der Möglichkeit liegend erachtet

l bei dem heutigen Stande der Funkentelegraphie die Regierungsgeſchäfte
ſich auch vom Ozean aus erledigen laſſen würden Das wohl aber es
kommen noch andere Bedenken in Frage die durch keine techniſche Errungen
ſchaft entkräftet werden vor allem das Moment der perſönlichen
Sicherheit des Monarchen Noch hat kein Träger der Krone

erikaniſchen Boden betreten auf dem bekanntlich die Propagandiſten
der Tat ſchwerer zu überwachen ſind als anderswo Daß der Beſuch
Kaiſer Wilhelms drüben beiſpielloſen Enthuſiasmus hervorrufen würde
ſteht außer Zweifel Aber das Erſcheinen dieſer markanteſten Perſönlichkeit
unter den gekrönten Häuptern würde andererſeits den ſangatiſchen Gewalt
menſchen denen das freie Amerika Schlupfwinkel in Fülle bietet Anreiz
ſſein ihr verwerfliches Treiben zu entfalten und damit allen die für die

icherheit der Perſon des hohen Gaſtes verantwortlich ſind unermeßliche
Berge von Sorgen auftürmen Ueberdies iſt zu beachten daß die Tage
der Präſidentſchaft Rooſevelt s für den der Kaiſer lebhafte Bewunderung
empfindet gezählt ſind Er will im Jahre 1908 nicht wieder kandidieren
Es könnte alſo eine Amerikafahrt des Kaiſers etwa im nächſten Jahre
von den Yankees die alles parteipolitiſch umwerten wohl als Kundgebung
zugunſten der republikaniſchen Partei gedeutet werden und dieſer Möglich
keit gegenüber wäre deutſcherſeits umſomehr Reſerve geboten als ein
demokratiſches Kabinett Bryan ſich in der prakiiſchen Politik Handels
vertrag aller Wahrſcheinlichkeit nach deutſchfreundlicher erweiſen würde
wie Herr Rooſevelt mit ſeinen Republikanern Der intereſſante und im
Grunde verſtändliche Gedanke einer Kaiſerfahrt nach Amerika dürſte bei
dieſer Sachlage kaum verwirklicht werden

König Eduard hat am Donnerstag vormittag um 10 Uhr
Cronberg verlaſſen er kam im Automobil mit dem Kaiſer der
Kronprinzeſſin von Griechenland und der Prinzeſſin Friedrich Karl von
Heſſen auf dem Bahnhof an Der König trug zum grauen Reiſeanzug
mit ſteifem grauem Filzhut einen weiten dunkelgrauen Reiſemantel Der
Kaiſer hatte zu weißem Beinkleid den grüngrauen Ueberrock ſeiner Jäger

u Pferde und den Stahlhelm angelegt Kaiſer und König verabſqiedeten ſtch äußerſt herzlich dann begab ſich König Eduard in den
Salonwagen ſeines Zuges und ſcherzte vom offenen Fenſter aus mit ſeinem
kaiſerlichen Neffen bis der Zug anzog Ein kurzer Gruß mit vertraulichem
Kopfnicken und die Entrevue war vorüber Eine ergänzende Meldung
aus Cronberg lautet Am Mittwoch noch am ſpäten Abend fanden
Beſprechungen zwiſchen beiden Monarchen unter Hinzuziehung des Staats
ſekretärs von Tſchirſchky und des Geſandten von Jeniſch ſowie des Sekretärs
Hardinge ſtatt Während der Abendtafel wurden keine Trinkſprüche aus
gebracht Die Monarchen tranken ſich gegenſeitig mit freundlichen Worten
zu Bei der Verabſchiedrag am Donnerstag küßten ſie ſich und als
der Zug ſich in Bewegung ſetzte riefen ſie ſich ein herzliches à revoir
u

Die Stunden von Friedrichshof ſind vorüber Was ſie
brachten und fügten iſt einſtweilen das Geheimnis der unmittelbar Be
teiligten Die offiziöſe Preſſe ſchweigt vielleicht entſpricht das einem
Wunſche König Eduards der es nicht liebt daß von ſeinen Beſuchen Auf
hebens in der öffentlichen Meinung gemacht wird Andere Blätter wollen
von beſonderer Seite gehört haben daß die Begegnung zwiſchen den
Monarchen befriedigend verlaufen ſei und den Reſt von Verſtimmungen
beſeitigt habe Die engliſche Preſſe betont zwar unausgeſetzt und
ziemlich krampfhaft daß es ſich um einen perſönlichen Austauſch von
Höflichkeiten und nicht um politiſche Abmachungen handelte Schließt das
aber aus daß nunmehr zum mindeſten ein Einvernehmen auf breiteſter
Grundlage zwiſchen beiden Mächten ſich entfaltet Wir können nicht umhin

den Partſer Blättern die der Regierung naheſtehen das ehrlichere
Empfinden zuzuerkennen wenn ſie ſchreiben man dürfe ſich im Jntereſſe
der Erhaltung des europäiſchen Friedens darüber freuen daß die Ausſprache
in Cronberg überhaupt möglich geworden ſei Ein weſentlicher Fortſchritt
alſo der hoffentlich zu politiſch fonnigeren Tagen führt

Der d Kronprin hat ſich über die Turnvereine
eäußert Zum Kr anfeſt in Rathenow hat der deutſche Hronprinz
lgendes Telegramm an die Turner des Kreiſes gerichtet Den zu dein

18 Kreisturnſeſte in Rathenow verſammelten märtiſchen Turnern entbiete
ich als Protektor des Feſtes meinen Gruß Jch bedauere es aufrichtig
daß ich verhindert bin dem Feſte beizuwohnen Möge das ſtille aber
um ſo anerkennenswertere Wirken welches die Turnvereine ſchon ſeit Jahns
Zeiten im Dienſte des Vaterlandes für die Erhaltung der Volks
kraft und durch die Erziehung der Jugend betätigt haben allezeit
von Erfolg und Segen gekrönt ſein Gut Heil Wilhelm Kronprinz

Der Reichskanzler Fürſt von Bülow befindet ſich am
heutigen Freitag am Hoflager in Wilhelmshöhe um dem Kaiſer
Vortrag über die politiſchen Vorgänge zu erſtatten die ſich ſeit dem
Antritt der kaiſerlichen Nordlandsreiſe ereigneten Man wird es zunächſt
mit Freuden begrüßen daß Fürſt von Bülow ſich von ſeinem ſchweren
Ohnmachtsanfall am 5 April vollſtändig wieder erholt hat ſo daß er
ſeinem kaiſerlichen Herrn wieder in altgewohnter Weiſe Vortrag halten

Der Erbprinz zu Hohenlohe Langenburg iſt unter Ab
kürzung der in Ausſicht genommenen Dauer ſeines Urlaubs auf Schloß
Langenburg Mittwoch abend nach Berlin zurückgekehrt und hat die Dienſt
geſchäfte als Leiter des Kolonialamts wieder übernommen Reichskanzler

Fürſt von Bülow beſchied den Geheimen Legationsrat Dr Hammann
u ſich nach Norderney um vor ſeiner Abreiſe nach Kaſſel noch deſſen
ortrag entgegenzunehmen Geh Leg Rat Hammann iſt dort angekommen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Man wird annehmen dürfen daß die unerquicklichen Vorfälle auf dem
kolonialen Gebiet zu beiden Reiſen den Anlaß gegeben haben

Die Kommiſſton zur Verleihung des Friedens Nobel
preiſes, die im Dezember zuſammentritt wird ſich vor allen anderen
Kandidaten mit der Perſon des Präſidenten der Vereinigten
Staaten befaſſen Es gilt als höchſt wahrſcheinlich daß der Preis
Rooſevelt zuerteilt wird da ſeinen Verdienſten der Friede von
Portsmouth und die Vermeidung von Feindſeligkeiten in der Marokko
affäre zugeſchrieben werdenS Sor einigen Jahren war das Wort des preußiſchen Land
wirtſchaftsminiſters von Podbielski Nach der Heuernte verduft ich
Gegenſtand des öffentlichen Jntereſſes Der Miniſter iſt nicht verdufſtet
er hat Podagra Anfälle Kanalvorlage und Fleiſchteuerung fröhlich über
ſtanden aber es gibt ſelbſt in den Herrn von Podbielski näherſtehenden
Kreiſen Leute die der Meinung ſind er werde als aktiver Miniſter keine
Heuernte mehr erleben Nach der Deutſch Tagesztg will Herr von
Podbielski bereits in den nächſten Tagen ſein Abſchiedsgeſuch einreichen
Jn den bezeichneten Kreiſen rät man denn auch bereits auf einen Nach
folger für die altmärkiſche Exzellenz und man erkennt bedeutende Chancenzu dem gegenwärtigen Unteiſtaatsſctretar im preußiſchen Landwirtſchafts

miniſterium Herrn von Conrad Dieſer war urſprünglich Regierungs
präſident in der Oſtmark wurde dann als Chef der Reichskanzlet die
rechte Hand des Fürſten Bülow und erhielt erſt vor kurzem den perſön

lichen Adel Praktiſcher Landwirt wie Herr von Podbielski iſt er nicht
Die Entſcheidung über des Miniſters Schickſal ſteht bevor Vielleicht be
dauert er insgeheim nicht ſeinerzeit nach der Heuernte verduftet zu ſein
Ein beſſerer Abgang wäre es für ihn ſicherlich geweſen

Jn Sachen Tippelskirch Comp ſchreibt die Nl Korre
ſpondenz Selbſtverſtändlich hat das Reichsſchatzamt Veranlaſſung ge
nommen in eine Nachprüfung der Angelegenheit Tippelskirch Co ein
zutreten Gleichzeitig wurden Schritte eingeleitet um in allen Zweigen
der Reichsverwaltung genaue Erhebungen anzuſtellen wie weit das bisher
beliebte Verfahren Geſchäftsverbindungen mit Lieferanten uſw anzuknüpfen
einer Reviſion zu unterziehen ſei insbeſondere auch ob und inwieweit es
angezeigt erſcheine in Zukunft die Mitentſcheidung des Reichsſchatzamtes
eine größere Rolle ſpielen zu laſſen als bisher üblich war

Jm hohen Alter von neunzig Jahren, nahe dem halb
hundertjährigen Jubiläum ſeines Pontifikates iſt Biſchof Jgnatius
von Seneſtrey der Biſchof der Diözeſe Regensburg aus dem Leben
gegangen Er hat ſchon ſeit Jahren eine Hilfskraft erhalten welche die
biſchöſlichen Reiſen Weihen uſw für ihn vollzog Die Frankfurter Ztg
ſchreibt zum Ableben des Biſchofs Das Regensburger Biſchofspalais
war ſo lange Jgnatius von Seneſtrey dort herrſchte der Sitz ſtaats
gegneriſcher Oppoſition Als er berufen wurde verſah man ſich
deſſen allerdings nicht Man glaubte daß ein Mann den Biſchoféſtab er
halte mit dem man auskommen könne Allerdings machten ſchon damals
ſich Stimmen bemerklich die ſeine jeſuitiſche Erziehung und Bildung bearg
wöhnten und bald zeigte es ſich daß diejenigen recht hatten die ſich von
ihm nichts Gures verſahen Wo er dem Staat Steine in den Weg
wälzen konnte tat er es Er vertrat den ſtrenghierarchiſchen Standpunkt
und legte die Geſetze in dieſem Sinne aus Bekannt iſt ſeine vor eilichen
Jahrzehnten öffentlich mit gewiſſem Nachdruck getane Aeußerung daß er
der erſte ſein würde der die Könige ſtürzen helfen würde wenn ſie nicht
mehr von Gottes Gnaden ſein wollten

Zu dem neuen Geſetz über die Befähigung zum höheren
Verwaltungsdienſt erlaſſen die Miniſter der Finanzen und des
Jnnern eine Ausführungsanweiſung der zu entnehmen iſt daß der Vor
bereitungsdienſt bei den Verwaltungsbehörden auf mindeſtens 31 Jahre
feſtgeſetzt wird Bei jeder Regierung die Referendare zur Ausbildung be
ſchäftigt wird ein Regierungsmitglied mit der Leitung und Ueberwachung
der Ausbildung beauftragt Dieſer Beamte erhält ſeine Weiſungen vom
Regierungspräſidenten Seine Aufgabe beſteht darin daß er die Tätigkeit
der Referendare überwacht und durch regelmäßige Abhaltung von Uebungen
und Kurſjen ihre praktiſche Schulung und wiſſenſchaftliche Fortbildung auf
dem Gebiet des Staats und Verwaltungsrechts ſowie der Volks und
Staatswirtſchaftslehre fördert Um der Prüfungskommiſſion ein Urteil über
die Leiſtungen des Referendars insbeſondere in ſchriftlichen Arbeiten zu geben

hat der Regierungspräſident eine größere ſchriftliche Arbeit des
Referendars vorzulegen Die Arbei von dem Referendar ſelbſtändig

igt von dem den Vorber ſt leitenden Beamten eingehendn Regierungspräſidenten eingeſehen werden Die Prüfung

elbſt beginnt mit zwei an je einem Tage unter g der zur Ver
fügung geſtellten Hilfsmittel in Klauſur anzufertigenden ſchrijtlichen
Arbeiten an einem weiteren Tage folgt ein in gleicher Weiſe vorzu
bereitender Vortrag Den Schluß bildet die mündkiche Prüfung Die
Prüfung kann nur einmal und im ganzen wiederholt werden eine Wieder
holung einzelner Teile findet nicht ſtatt Für diejenigen Referendare
welche ſich zurzeit des Jnkrafttretens des Geſetzes bereits im Verwaltungs
vorbereitungsdienſte befinden oder im Juſtizvorbereitungsdienſte bei ihrer
Uebernahme in die Verwaltung eine längere als neunmonatige Vorbereitung
hinter ſich haben werden beſondere Uebergangsbeſtimmungen getroffen

Das Exekutivkomttee des internationalen ſozialiſtiſchen
Bureaus in Brüſſel erläßt wieder eine Aufforderung zu Geldſamm
lungen für die ruſſiſche Revoklution Der Zweck dieſer Kundgebung
die die Möglichkeit einer Jntervention ausmalt wird wohl wie die Magdb
Ztg ſchreibt hauptſächlich darin zu finden ſein daß der internationale
Sozialismus den revolutionären Jmpuls den er ſich von den ruſſiſchen
Vorgängen für das übrige Europa verſprochen hat verſtärken möchte
Dank der Feſtigkeit des preußiſchen Staats dem nach Bebels Bemerkung
kaum ein anderer in der Welt verglichen werden kann hat die erſte Unter
nehmung in dieſer Richtung die Demonſtration zum Jahrestage des
GaponAufzugs dem internationalen Sozialismus ein klägliches Fiasko
zugezogen und der Aufruf des Brüſſeler Komitees trifft genau mit den
Bemühungen der deutſchen Sozialdemokratie zuſammen die Revo
lutions Romantik wieder einzupacken Viel Stimmung findet die Revo
lutionsſammelbüchſe alſo bei den deutſchen Genoſſen ſchwerlich vor Dagegen
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wird wohl die Frage ernſtlich erwogen werden ob dieſe fortgeſetzte internationale Einmiſchung zugunſten der Revolution geduldet werten kann

Kiel 16 Auguſt Der Kaiſer begnadigte die wegen mili
täriſchen Aufruhrs zu je fünf Jahren Zuchthaus verurteilten Heizer
Reinhard Buchholz Beuthner Loenz und Deutſchmann vom LKinienſchiff
Braunſchweig zu gleichfriſtigem Gefängnis Die Heizer hatten die Tat

kurz vor ihrer Entlaſſung in der Trunkenheit begangen
Glogau 16 Auguſt Das Kriegsgericht der 9 Diviſion ver

urteilte den Vizefeldwebel Oswald Reimann vom 155 Jnfanterie
Regiment kommandiert zur Kadettenſchule in Wahlſtadt wegen Ver
gehens gegen die Sittlich keit in mehreren Fällen zu I Jahren
Gefängnis und Degradation

Frankreich
Die Regierung und die Enzyklika des Papſtes

Die zweite Konferenz der Biſchöfe die über die praktiſchen Folgerungen
aus der päpſtlichen Enzyklika zu beraten haben wird ſoll nach einer
Pariſer Meldung auf einen der erſten Tage des September angeſetzt
werden Die Haltung der franzöſiſchen Regierung bleibt vorläufig rein
abwartend treten doch die Beſtimmungen des Trennungsgeſetzes auf die es
ankommt erſt im Dezember dieſes Jahres in Kraft Miniſter Briand
erklärte in einer Unterredung Wir können uns jetzt nicht damit befaſſen
was der Papſt etwa an dem Separationsgeſetze geändert wünſcht Für
uns exiſtieren nur die zu erwartenden Handlungen der franzöſiſchen
Biſchöfe Nach dieſen Handlungen werden wir unſere Entſchließungen
einrichten die ſelbſtverſtändlich nur durch das von der überwi
Mehrheit des Landes als notwendig erkannte Geſetz diktiert werden können
Jn ähnlichem Sinne ſprach ſich der ehemalige Miniſterpräſident Combes
aus der hinzufügte daß er ein Anwachſen des Proteſtantismus als
natürliche Folge des etwaigen Widerſtandes der Biſchöfe vorausſehe Der

Matin berechnet daß der Staat etwa 230 Millionen Frank gewinnen
würde falls die Kirchen und die Kirchengüter eingezogen würden und die
Auszahlung der Ruhegehälter an die Geiſtlichkeit wegfiele

Zur Friedrichshofer Entrevue
Unter den Pariſer Blättern ſind es vornehmlich die der Regierung nahe

ſteheuden der Petit Pariſien das Journal und der Gaulois welche
die große Bedeutung des Friedrichshofer Tages würdigen Man dürfe
wenn gleich augenblicklich nur Vermutungen über die zwiſchen Deutſchland
und England ſchwebenden Verhandlungen geſtattet ſeien ſich im Intereſſe
der Erhaltung des europäiſchen Friedens darüber freuen daß dieſe
freundliche Ausſprache überhaupt möglich geworden iſt

Zur Dreyfus Affäre
Der Radical bringt eine dem VBetteraviſte einem in Amiens

erſcheinenden Zuckerfachblatte entnommene vom Chefredakteur unterzeichnete
höchſt unwahrſcheinliche Geſchichte wonach der berüchtigte Fälſcher aus
der Dreyfusaffäre Oberſt Heury nicht Selbſtmord begangen habe
ſondern in Lwerpool als Angeſtellter einer Zuckerfirma lebe und von einem
früheren Untergebenen der gleichfalls Zuckergeſchäfte betreibe erkannt und
ausgefragt worden ſei Henry habe nach einigem Zögern ſeine Jdentität
zugegeben und erzählt man habe ihn ſeiner Zeit flüchten laſſen und ihm
neue Perſonalpapiere gegeben General Mercier ſtehe noch mit ihm in
Beziehungen und beſuche ihn zuweilen Der Radical verlangt ſoſortige
Erhebungen und überläßt die Verantwortung für den Artikel dem
Betteraviſte

Rußland
Eine ruſſiſche Bartholomänsnacht

Dem B wird aus Petersburg unterm 16 gemeldet Jm weſtlichen
Rußland ſpeziell in Warſchau ſind geſtern Dinge vor ſich gegangen
die große Aehnlichkeit mit der hiſtoriſchen Pariſer Bartholomäusnacht auf
weiſen Am geſtrigen Tage wurden dort achtundzwanzig Schuzleute
Polizei offiziere Soldaten und Gendarmen ermordet Jn
Lodz wurden 15 Schutzleute und Koſaken getötet oder verwundet
Den letzten Nachrichten zufolge wird in den Straßen von Lodz unauf
hörlich geſchoſſen wobei es viele Tote und Verwundete gibt Trotz
des zahlreich anweſenden Militärs halten die Unxuhen an Die Revolu
nonäre führen einen erbitterten Vernichtungskampf gegen Polizei
und Militär um den Beweis zu erbringen daß der Kriegszuſtand das
Gebiet nur unnötig aufregt Schuld an dieſen empörenden Vorgängen
iſt die nachläfſige Verwaltung in dem geRzen Gebiet die es nicht
verſteht Ordnung zu ſchaffen Jn den Oſtſeeprovinzen haben die
Revolutionäre einen Parteiaufruf erlaſſen in dem jeder mit dem Tode
bedroht wird der ihren Befehlen nicht nachkommt Leider hat die Partei
den Beweis liefern können daß ihre Drohung keine leere iſt denn es iſt
bereits eine ganze Reihe Todesurteile voll ſtreckt worden

Die Voſſ Ztg meldet unterm 16 aus Warſchau Jn der Nacht
zum 16 haben Soldaten in jüdiſchen Stadtvierteln die Paſſanten
mafſakriert Mehrere Perſonen ſind tot viele verwundet Viele
Straßen wurden abgeſperrt die Häuſer durchſucht Jn Wloclawek wurden

tags vorher noch fünf Poliziſten getötet Jn Radom wurde eine
Bombe ins Polizeiamt geworfen Es gab einen Toten und mehrere
Verwundete Jn Plock ſind ſieben Poliziſten getötet worden
das Militär gab Salven ab Wiederum Tote und Verwundete Zahlreiche
Verhaftungen wurden vorgenommen Eine weitere Meldung aus Warſchau
beſagt Die Zahl der Getöteten und der Schwerverwundeten ſoll annähernd

zweihundertvierzig betragen Etwa vierzig davon ſind Poliziſten

Höhe emportreiben und ein anderes zum Sinken bringen
Jn der Staatskunſt an der Börſe im Leben überall wird der
den Sieg davon tragen der mit zielbewußtem unerſchütterlichem
Willen die ihm günſtigen Konſtellationen auszunützen ver

teht S ch wußte ja ſchon daß alles vorüber war als ich am

Morgen heimfuhr ich hatte den weißen ſchaukelnden Punkt
richtig für das erkannt was er war das leere Boot Jch

men n

will mich hier vor mir ſelbſt nicht anders hinſtellen als ich
bin Der Anblick hatte mir etwas Peinliches beinahe etwas
Unheimliches Es liegt eine furchtbare Tragik in
dieſem Ende die Urſache iſt hier wie ſo oft im Leben das

Weib Um vor dem Weibe dem ſeine verbotene Leidenſchaft
gehörte nicht ſchwach und klein zu erſcheinen aus Trotz weil
ich vor ihr ſeinen Mut in Zweifel zog ging er in den Tod
Um einer tiefen großen ſtarken Liebe zu einem Weibe das er
niemals beſitzen durfte habe ich die mir günſtigen Umſtände
und Momente ausgenutzt

Merkwürdig daß bei den meiſten Männern verwandtſchaftliche
und freundſchaftliche Gefühle ſchweigen wenn es ſich um den
Beſitz eines Weibes handelt Armand armer Junge wenn
ich denke wie wir miteinander Pferd ſpielten ich damals ſchon
ein Jüngling und ſpäter wie Du in Heidelberg ſtudierteſt und
ich Dich beſuchte und wir zuſammen in den blinkenden rauſchenden
Neckar hinabſchauten und noch ſpäter in Paris wo Du ſchon
die erſten Schritte auf der abſchüſſigen Ebene getan und dann
wie wir bei Joſty in Berlin Kaffee tranken und ſie in unſeren
Geſichtskreis trat Sie Juge die ich nie mehr vergeſſen
konnte Jnge die Du Dir genommen und die Du nicht
liebteſt und die Du langſam zu Tode gemartert haben würdeſt
mit Deinem Leichtſinn und Deiner Untreue Jnge die ich
liebte unbewußt vom erſten Moment wie ſie mich Jnge

ſüße über alles Geliebte Du Uebergewiſſenhafte Du Ueber
treue wäreſt Du weniger gewiſſenhaft und weniger treu
geweſen vielleicht lebte er heute noch Aber warum jetzt noch
fragen was hätte ſein können Warum von einem vielleicht

ſprechen Es gibt jetzt nur eine Tatſache mit der wir zu rechnen
haben Er iſt tot und Du Jnge biſt frei

Es werden ja noch Minuten kommen die aufregen Sie
werden ihn finden der See wird die Leiche herausgeben
dann die Beſtattung Aber allmählich wird das Leben doch in
ſeine Rechte treten und die Zeit wird ihre milde Hand auf die
Wunde legen die die davontrugen die ihn liebten Anna in
allererſter Linie und Jnge Sie liebt ihn ja nicht mehr
hat ihn nie geliebt aber ſein Tod wird doch wieder Gefühle
in ihrem Herzen lebendig werden laſſen die momentan ſtärker
ſind als alles andere Das wird vorübergehen ich weiß es
und was ſich dann aus all den Schlacken herauslöſt iſt das
Wahre das Bleibende das Echte und das gehört mir hat
mir längſt gehört Die Vergangenheit iſt dann tot muß tot
ſein Volo ad 2Flimmernder bleicher Mondenſtrahl liegt auf dem Waſſer
das leiſe gluckſend ans Ufer ebbt und die ſchwarze Geſtalt
umſpült die das Weidengeſtrüpp das ſich hier entlang zieht
mit den biegſamen feinen Zweigen umſchlungen hält Der
Kopf liegt ein klein wenig höher aber auch über das blaſſe
Geſicht zittert noch leiſe die Flut der Schein des Mondes fällt
darauf und wenn die Wellen ihr bewegliches Spiel treiben
dann iſt es als ob die Geſtalt ſich rege als ob ein Zucken
über das Antlitz gehe Das blonde Haar ſchwimmt von der
Stirn zurückfallend im Waſſer und umgibt wenn der Mondes
glanz ſich darin fängt wie ein Heiligenſchein das jugendliche
Männerantlitz

So finden ſie ihn die Leute die wieder und immer wieder
am Ufer daherkommen um nach der Leiche zu ſuchen
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Jn dem ſchwarzdrapierten Saal des Schloſſes wo vor
wenigen Monden Martanne Ferni aufgebahrt geweſen ſteht
nun der mit Blumen überdeckte geſchloſſene Sarg Armands
Paſtor Roebke hält die Rede und um die nächſten Leid
tragenden iſt der große Kreis der Nachbarn und Gutsleute

verſammelt bis draußen hinaus den Schloßhof füllend ſteht
die Menge

Dieſer Todesfall hat etwas tief Erſchütterndes und wenn
auch nicht alle mit dem Tun und Leben des Verſtorbenen
einverſtanden geweſen er war immerhin ein liebenswürdiger
Menſch und die Mehrzahl doch ſehr geneigt ein mildes Urteil
walten zu laſſen

Er war eben jung reich verwöhnt es würde alles beſſer
geworden ſein nach der Heirat traurig ſehr traurig dies jähe
entſetzliche Ende

Die meiſte Teilnahme konzentrierte ſich zunächſt natürlich
auf Jnge bleich faſt ſchattenhaft ſchmal war das Geſicht ge
worden ſie ſitzt zwiſchen Gräfin Lie und Anna hinter den
Damen ſteht Callein ruhig und vornehm wie immer Er hat
die Honneurs des Hauſes gemacht die Ankommenden begrüßt
den Frauen der Geſellſchaft die Hände geküßt die der Herren
geſchüttelt Jnge und Anna ſchluchzen bitterlich Jnge hält
zeitweiſe das Taſchentuch mit beiden Händen vors Geſicht ge
preßt und ſchluchzt leiſe aber ſo heftig daß ihre Geſtalt zittert
und zuckt Dann iſt die Rede zu Ende der Sarg wird
gehoben und während die Träger ſich draußen in Bewegung
ſetzen die Damen die Wagen beſteigen der übrige Zug ſich
ordnet beginnen die Glocken der Dorfkirche zu läuten und
über den See herüber ſchwebt der helle Ton des alten Kloſter
glöckleins

7

Jnge vermag es noch immer nicht zu faſſen daß ſie ihn
verloren und daß das Meer des Lebens ſie die Schutzloſe
nun wieder umbrauſen wird Anna bietet ihr ein Heim aber
ſie ſträubt ſich dagegen es widerſpricht ihrem Empfinden
dauernd ohne wirkliche Gegenleiſtungen ein Leben zu führen
wie im Kloſterhof Zunächſt freilich ſiedelt ſie dorthin über
Es umgibt Anna und Matilde eine gähnende Oede in den
weiten Räumen des Schloſſes da iſt es ſo natürlich daß ſie
Jnges Gegenwart wünſchen

Fortjehnng folgt
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Die antigriechiſche Bewegung

An Wien wird Auf den Vorſchlag der ſchenhin wurden die Vertreter der Großmächte in Konſtantinopel
Sofia beauftragt bei der türkiſchen und der bulgariſchen Regierungintervenieren damtt ſich die eine Verletzung des Verlmer Vertra

ſich begreifenden griechenfeindlichen Ausſchreitungen in den
Staaten nicht wiederholen Die öſtreichiſche Regierung hat
Tage nach den Ausſchreitungen in Philippopel Vorſtellungen

bei der bulgari Regierung erhoben denen ſich die Vertreter der anderen
Großmächte angeſchloſſen en Nach einer Meldung aus Athen
haben ſich die in Bulgarien lebenden Griechen an den Fürſten
Ferdinand mit der Bine um Schutz gegen Ausſchreitungen gewandt
Der Präſident der griechiſchen Gemeinde in Philippopel hat nun ein
Telegramm erhalten in dem der Fürſt ſein Bedauern über die Aus
e ausdrückt und mitteilt daß die Regierung beauftragt ſei gegen
die h ten aufs ſtrengſte V und künftigen Ausſchreitungen
mit Mitteln vorzubeugen Aus Konſtantinopel wird berichtet
Die Nachrichten über die Vorgänge in Anchialo haben im rumeliſchen
Patriarchat eine niederſchmetternde Wirkung ausgeübt Am
Donnerstag verſammelten ſich die Synode und der Laienrat zu einer ge
meinſamen außerordentlichen Sitzung und beſchloſſen eine hochernſte
energiſche Proteſtnote die Genugtuung und die Herſtellung des status
quo an die Pforte und die G zu richten Die Proteſt
note wurde bereits durch eine tation dem Großweſir überreicht Der
Großweſir erklärte noch keine offizielle Kenntnis von den Vorgängen zu
haben verſprach aber ſein möglichſtes zu tun Eine gleiche Proteſtnote
ſoll der Patriarch Joachim perſönlich dem Doyen der Botſchafter überreichen

Ans der Amgebnng
Bitterfeld 16 Auguſt Ueberfahren Heute morgen wurde

der 1 Jahr alte Sohn des Arbeiters Otto Döring in Mühlbeck auf der
Provinzial Chauſſee von einen Geſchirr aus Pouch überfahren und war
ſofort iot

Weiſteunfels 16 Auguſt Die Entſcheidung des Juſtizfiskus über den Neubau des Amtsgerichts iſt wie das Wein re

erfährt geſtern hier beim Magiſtrat eingetroffen Der Fiskus ſtimmt darin
den in der letzten Stadtverordnetenverſammlung gefaßten Beſchlüſſen nach
denen das icht auf dem Seminargrundſtücke errichtet wird zu
Damit iſt eine ziemlich langwierige ch zum Abſchluß gekommen

Wittenberg 16 Auguſt Kaiſerpreis Die dritte Kompagnie
unſeres Jnfanterie Regiments Nr 20 hat den Kaiſerpreis des 3 Korps
zum dritten Male errungen Sie hielt unter den Klängen der Regiments
muſik ihren in die Garniſon Daß die Kompagnie die Aus
zeichnung zum dritten Male erhält iſt wohl ein Beweis dafür daß ſie
tatſächlich großartige Schießreſultate zu verzeichnen hat denn im ganzen
Korps mit ſeinen 96 Kompagnien kam es ſeit Einführung dieſes Preiſes
im Jahre 1895 nur einmal vor daß ein und dieſelbe Kompagnie ihn
zweimal errang Es war dies die 12 Kompagnie des Regiments Nr 48
Die 3 e ſern wie die hieſige Allg Ztg meldet mit einem
Mehr von 37 ern Sieger und darf das Abzeichen nun zehn Jahre
tragen die Unteroffiziere dauernd

o Quedlinburg 16 Auguſt Gut abgelaufen Die nicht aus
rottbare Unſitte Petroleum zum Anfachen des Feuers zu gebrauchen hätte
hier einem jungen Mädchen aus der Heiligengeiſtſtraße recht verhängnisvoll
werden können Es goß Erdöl in eine noch glimmende Funken enthaltende
Kohlenplätte um dieſe wieder in Brand zu bringen Selbſtverſtändlich
erfolgte durch Entzündung des Petroleums eine Exploſion wobei die
Kleider des Mädchens Feuer fingen Es lief ſofort die Treppe hinunter
Hilferufe ausſtoßend Durch das Hinzukommen des Vaters der durch
Umwickeln von cken das Feuer erſtickte dabei aber ſelbſt mehrere
Brandwunden erlitt konnte die Unvorſichtige vor weiterem Schaden be
wahrt werden Inzwiſchen hatte das Feuer im Zimmer mehrere Gegen
ſtände ergriffen es wurde aber von Nachbarn raſch bewältigt Die
alarmierte Feuerwehr brauchte nicht mehr in Tätigkeit zu treten

o Oſchersleben 16 Auguſt Jm Schacht ertrunken Ein
Unfall ereignete ſich geſtern früh 2 Uhr auf Grube Frriederike in Hamers
leben Durch eindringende Sand und Waſſermengen wurden arbeitende
Bergleute überraſcht Vier von ihnen retteten ſich durch die hermetiſch
ſich ſchließende Fluttür Dem Bergmann Hermann Richter war es leider
nicht mehr möglich zu entkommen Der Bedauernswerte ertrank Um
ihn weinen Frau und zwei Kinder Richter ſtand im 27 Lebensjahre

o Wernigerode 16 Auguſt Verhaftung Ein ſchwerer Junge
iſt der hieſigen Polizei in die Hände gefallen Am Sonntag trieb ſich an
der Holtemme eine auswärtige Drahtbinderfamilie herum Da ſie eine
Prügelei inſzenierte mußte die Polizei eingreifen Nach der Verhaftung
ſtellte es ſich heraus daß das Oberhaupt ein vom Amtsgericht in Gudſtedt

Weimar wegen ſchwerer Körperverletzung geſuchter Menſch iſt Er
wurde geſtern nach Bleicherode abgeführt

Wernigerode 16 Auguſt Bahnlinie Wernigerode
Blankenburg Wie das Wernig Jntell Bl aus guter Quelle er
ſährt ſind in aller Stille Verhandlungen zum Bau einer direkten Bahnlinie
WernigerodeBlankenburg über Heimburg eingeleitet worden In Blanken
burg iſt bereits ein geeignetes Grundſtück für den Bahnhof erworben
worden Mit den Arbeiten ſoll ſofort begonnen werden ſobald von der
braunſchweigiſchen Regierung die Konzeſſion erteilt iſt Zur Ausführung
der HarzGürtelbahn war ſie für dieſe Strecke bereits gegeben worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mnt Quelenangabe geſtattet

Halle 17 Auguſt
Neue Apotheke Jn dem Hauſe Ecke Reilſtraße und Tiergarten

ſtraße iſt in dieſer Woche eine neue Apotheke errichtet worden welche
morgen Sonnabend unter dem Namen Wittekind Apotheke er
öffnet wird

Das Reichsverſicherungsamt hat dahin erkannt daß wenn
eine untere Verwaltungsbehörde in dem durch S 155 des Jnvaliden
Verſicherungsgeſetzes geordneten Verfahren entſchieden hat obwohl der von
ihr vertretene Kommunalverband als Arbeitgeber beteiligt iſt hierin
ein die Aufhebung der Entſcheidung rechtfertigender Mangel zu erblicken
iſt Der Oberbürgermeiſter einer Stadt hatte die in der letzteren tätigen
Leichenbitter als ſolche nicht für verſicherungspflichtig erklärt Da bei der

keit über die Verſicherungspflicht der Leichenbitter die Stadt als
Arbeitgeberin beteiligt iſt hat der Oberbürgermeiſter ſeine Entſcheidung in
einer Angelegenheit des von ihm vertretenen Kommunalverbandes getroffen
Nach allgemeinen Rechtsgrundſätzen iſt aber eine ſolche Entſcheidung nicht

läſſig Dieſer Grundſatz hat auch in der Bekanntmachung der preußiſchen
iſter des Jnnern und für Handel und Gewerbe vom 26 Auguſt 1899

betreffend die Ausführung des JnvalidenVerſicherungsgeſetzes ſeinen Aus
druck dadurch gefunden daß unter Ziffer 8 folgendes beſtimmt wird Jſt
bei Streitigkeiten gemäß gs 155ff der von dem Landrat oder dem Ge
meindevorſtande vertretene Kommunalverband als Arbeitgeber beteiligt ſo
wird von dem Regierungspräſidenten in Berlin von dem Oberpräſidenten
der Provinz Brandenburg eine andere Behörde Landrat oder Gemeinde
vorſtand mit der Entſcheidung der Streitigkeit beauftragt Hiernach
unterlag die Entſcheidung des Oberbürgermeiſters der Aufhebung

Lehrerinunenſeminar in den Franckeſchen Stiftungen Die
diesjährige Entlaſſungsprüfung begann am 8 d M mit der Anfertigung
der ſchriftlichen Arbeiten Die mündliche Prüfung fand am 14 und 15 d
ſtatt den Vorſitz führte der Provinzialſchulrat Herr Geheimrat Frieſe aus
Magdeburg ährend der Prüfung in Religion war auch der Herr
Generalſuperintendent Holtzheuer aus Magdeburg anweſend Es beſtanden

tliche 23 Kandidatinnen und zwar 20 für höhere und mittlere Mädchen
chulen 3 für Volksſchulen zwei wurden wegen ſehr guter Klaſſenleiſtungen
und Prüfungsarbeiten vom ganzen mündlichen Examen drei andere in
einzelnen Fächern von demſelben befreit Die Namen der Prüflinge ſind
Anna Aurbach Lotte Beyer Erna Dietrich Helene Helmich Margarete

itzhauſen Margarete Hörning Marie Jödicke Frida Kermeß Agnes
iger Katharine Lobeck Lina Magdeburg Hanna Möller Eliſabeth

Paehold Helene Pfeffer Roſa Rutſchmann Charlotte Ruyter Magdalene
Schomburg Lucie Schulze Katharine Sievert Martha Dreßler Elſa
Heidemüller Eliſe Henke Katharine Unger Geſtern fand in der Aula
der Höheren Mädchenſchule durch Herrn Direktor Baltzer die feterliche
Entlaſſung der jungen Lehrerinnen ſtatt Die Abſchiedsworte lehnten
ſich an das Goethewort an Höchſtes Glück der Erdenkinder iſt mir die
Perſonlichkeit Nachmittag und Abend fand im großen Saale der
Saatjchteßbrauerei ein wohigehnngenes Examenfeſt ſtatt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Paul Riebeck Stift Das Statut der Paul Riebeck Stiftung hat

eine Abänderung erfahren Unſere Leſer finden in der heutigen Nummer
Weatt e mmeige Bekanntmachung die ſich mit dieſer Aenderung be

Heide Verein Jn der letzten Vorſtandsſipung die in Richard
Rohdes Reſtauration am Ranniſchen Platz abgehalten wurde ſprach man
zunächſt ſeine lebhafte Freude darüber aus daß in der letzten Stadtver
ordneten Sitzung der vom Magiſtrat vorgeſchlagene Ausbau und die Be
pflanzung des Letriner Weges beſchloſſen worden iſt Vekanntlich hat der
Heide Verein ſeit über Jahresfriſt verſucht für dieſes Projekt des Magi
ſtrats in Stadtverordneten und Bürgerkreiſen Stimmung zu machen Er
hat über 6000 Fluchtlinienpläne hiervon verſchickt und für die Bepflan
zung des Weges mit Bäumen eine Sammlung von Beiträgen begonnen
die jedoch eingeſtellt worden iſt als ſich ergab daß auch die Koſten für
die Baumpflanzung von der Stadt gedeckt werden ſollen Es iſt ein ſehr
erfreuliches Zeichen Halleſchen Gemeinſinns daß zu dieſer Sammlung von
einzelnen wohlhabenden Bürgern Beiträge von je 500 Mk zugeſagt wur
den auf die nun allerdings verzichtet werden konnte Ueber die
bereits gezahlten kleineren Beiträge in Höhe von je 1 Mk bis
30 Mk wird in der nächſten Vereinsſitzung die im Herbſt in
Halle ſtattfinden ſoll der Kaſſenwart des Vereins Kaufmann Deparade
Rechnung legen Inzwiſchen will man ſich an die Beitragszeichner mit
der Bitte wenden dieſe Beiträge dem Heide Verein zu Wegeausbeſſerungen
in der Heide zu überlaſſen Es würde ſich dadurch das immer vom Heide
Verein erſtrebte Ziel einen ſtändigen Arbeiter zu halten ſchon für das
nächſte Jahr verwirklichen laſſen Den Beitragszeichnern die ihren Beitrag
zurückgezahlt haben wollen ſoll das Geld wieder zugeſtellt werden Der
Vorſitzende berichtete dann daß inſolge des Heidefeſtes ſich viele neue
Mitglieder angemeldet haben und begrüßt es als beſonders erfreulich daß
auch in den Ortſchaften die um die Heide herumliegen jetzt das Jntereſſe
für den Heide Verein lebhafter wird ſo daß der Verein nun außer in
Halle und in Dölau auch in Nietleben Cöllme Lieskau Bennſtedt und
Lettin Mitglieder zählt Beſonders aus Nietleben iſt eine große Anzahl
Anmeldungen eingegangen die es erwünſcht machten eine Vertretung
für dieſe Mitglieder im Vorſtand zu ſchaffen Fabrikdirektor A Schumann
in Nietleben wurde deshalb als Beiſitzer in den Vorſtand gewählt
Da der Zuſtand des weißen Weges beſonders in der Nähe des
vor drei Jahren durch den Raupenfraß verurſachten Holzſchlages jetzt ſehr
ſchlecht iſt wurde der Wegewart Kaufmann Birke bevollmächtigt dieſen
Weg vor allem die ſumpfigen Stellen nach von der Forſtverwaltung ein
geholter Erlaubnis möglichſt ſofort ausbeſſern zu laſſen Hierzu wurden
150 200 Mk bewilligt Für die neu aufgeſtellten Bänke wurden 115 Mk
und für das Reinigen der Bänke und Aufleſen der Butterbrotpapiere in
der Heide während des Sommerhalbjahres 48 Mk angewieſen Beſchloſſen
wurde dem Deutſchen Verein zum Schutze der Vogelwelt beizutreten mit
Rückſicht auf die Vogelſchutzbeſtrebungen des Heide Vereins in der Heide
Die etwa 40 Niſtkäſten die der Verein verſuchsweiſe in der Heide auf
hängen ließ waren alle ſofort beſetzt ein Zeichen daß ſie einem Bedürſniſſe
entſprachen Leider ſind nur noch drei Stück davon vorhanden die anderen
ſind teils ſofort geſtohlen teils von den Bäumen heruntergeholt und zer
trümmert worden bevor die jungen Vögel flügge waren
Der Vorſitzende berichtete ſodann über die ſehr erfſreuliche
Bewegung die den Schutz der natürlichen Landſchaft ihrer
Pflanzen und Tierwelt anſtrebt und vom Königlich Preußiſchen
Miniſterium unterſtützt wird Der Heide Verein will deshalb in ſeiner
nächſten Hauptverſammlung die Erhaltung der natürlichen Landſchaft ihrer
Pflanzen und Tierwelt als Zweck des Vereins mit in ſeine Satzungen
aufnehmen Um bei Herausgabe einer neuen Karte der Heide die von
vielen Seiten gewünſchte Bezeichnung der Wege auf dieſer Karte zu ermög
lichen wurden Profeſſor Dr Edler Rentier Potzelt und der Vorſitzende
Juwelier Tittel in eine Kommiſſion gewählt die ſich über die Benennung
der Wege und die Auswahl möglichſt gut zum Heidebilde paſſender Wege
ſchilder ſchlüſſig machen ſoll Auch wurde die Ausbeſſerung des Fußweges
am Nordrande der Heide ſowie der Wolfſchlucht und die Anlage eines
Weges nach dem Kolkturm beſprochen und der Vorſitzende Juwelier Tittel
beauftragt wegen all dieſer Angelegenheiten perſönlich den Dezernenten
der Kgl Regierung Abteilung für Forſten in Merſeburg Oberforſtmeiſter
Grotfeld um Rat zu befragen und dann die Genehmigung der Regierung
einzuholen

Verband Halle Thüringen der Deutſchen Reichsfechtſchule
Jn Erfülung ſeiner Leiſtungen hat der Verband heute den Waiſenknaben
Max Däh dem II Reichswaiſenhaus zu Magdeburg wo ſich ſein
Bruder Friy Dähne bereits ſeit dem 30 September 1905 befindet über
wieſen Während es dem Verband ermöglicht war bis jetzt neun Halleſche
arme Waiſen den Reichswaiſenhäuſern zur Erziehung zu übergeben ſteht
ihm auch die zehnte Stelle ſchon wieder offen ſie wird demnächſt ebenfalls
beſetzt werden

Der Evang Männer und Jünglings Verein zu Halle
Giebichenſtein unternimmt am Sonntag 19 Auguſt ſeine alljährliche
Kahnfahrt nach den Trothaer Felſen mit anſchließendem geſelligen Zu
ſammenſein in Cramers Reſtaurant Freunde des Vereins ſind freundlichſt
zur Teilnahme eingeladen Treffpunkt 8 Uhr abends Peißnitzbrücke

Der Alt Wandervogel Bund für Jugendwanderungen veranſtaltet
am Sonntag 19 Auguſt eine Tagesfahrt nach Lauchſtädt Abmarſch
morgens 8 Uhr vom Hettſtedter Bahnhof Jeder Schüler höherer Lehr
anſtalten iſt willkommen

Der Geſangverein Männer Liedertafel fährt morgen nach
Aſch in Böhmen um dem dortigen Schweſterverein bei der Feier des
ſechzigjährigen Beſtehens ſeine Glückwünſche zu übermitteln Gegen ſechzig
Mitglieder beteiligen ſich an der Sängerfahrt Am Sonnabend abend iſt
Feſtkommers bei dem auch der Hallenſer Verein auftritt

Der Berein für Naturkunde veranſtaltet am Sonntag 9 Auguſt
bei gutem Wetter einen Ausflug nach dem See Abfahrt 9 Uhr vorm
nach Erdeborn für Nachzügler 12 20 Uhr nach Wansleben Nachmittags
in Rollsdorf

Jentral Verband der Gemeindebeamten Preußens Jn
der Zeit vom 29 Auguſt bis einſchließlich 3 September d Js findet in
Bad Kreuznach an der Nahe die 11 Hauptverſammlung des Zentral
verbandes der Gemeindebeamten Preußens ſtatt Unter den zahlreichen
zur Beratung ſtehenden Gegenſtänden befindet ſich ein für unſere Provinz
wichtiger Punkt auf der Tagesordnung nämlich die Gründung eines
zweiten Erholungsheims der Gemeindebeamten Preußens in Bad
Sachſa a Harz Vertreter des hieſigen etwa 400 Mitglieder umfaſſenden
Ortsverbandes iſt Herr Magiſtratsſekretär Nitzſchke

Verband Dentſcher Eiſenbahn Handwerker und Arbeiter
Der Ortsverein Halle hält ſeine Monatsverſammlung am Sonnabend
18 Auguſt in Bauers Brauerei Ausſchank Rathausſtraße ab Unter
anderem werden zwei Kollegen Ehrendiplome überreicht

Der Jungfrauen Verein für Giebichenſtein und Cröllwitz ältere
Abteilung beginnt wieder Sonntag 19 Auguſt 8 Uhr Peſtalozzi
ſtraße 8

Der kameradſchaftliche Kriegerverein Halle Giebichenſtein
beteiligt ſich am Sonntag 19 d Mts an der Feier des 25 Stiftungs
feſtes des Vereins ehemaliger Garde Der Abmarſch erfolgt um ,2 Uhr
vom Vereinslokal Goſenſchenke

Zoologiſcher Garten Auf das heute abend bei günſtigem Wetter
ſtattfindende Winzer Feſt ſei nochmals hingewieſen Von 7 Uhr ab
beträgt der Eintrittspreis 30 Pfg vro Perſon

Jm Apollotheater findet heute die letzte Aufführung von Der
Mann mit der eiſernen Maske ſtatt Das Stück erzielte bisher einen
durchſchlagenden Erfolg und hatte an ſämtlichen Abenden volle Häuſer zu
verzeichnen Sonnabend 18 Auguſt geht zum erſten Male Zimmer
manns Lene Berliner Sittenbild in fünf Akten von E Melzer in
Szene Das Stück wurde im Friedrich Wilhelmſtädtiſchen Theater zu
Berlin allein über 200 mal aufgeführt

Verpachtung der Peißnitz Wirtſchaft Um Jrrtümer zu ver
meiden werden wir um die Mitteilung gebeten daß Herr Hermann Kunze
aus den ThaliaFeſtſälen nicht zu den Bietern gehörte es handelt ſich
um einen Namensvetter Herrn Kunze am Weinberg

Sein 25jähriges Dienſtjubiläum feiert heute der Werkmeiſter
G Meuſch von der renommierten Schuhwarenfirma F A Dietze Von
ſeinem Chef vielen ſeiner Kollegen und Freunde wurde er verſchiedentlich
geehrt Eine Geſangsvereinigung brachte ihm ein Ständchen

Rotlauf Jm Norden der Stadt ſind im Laufe der letzten Wochen
viele Schweine an Rotlauf verendet und zwar durchweg nur ſolche die
nicht geimpft waren Eine Anzahl derſelben war auch nicht verſichert
wodurch der Verluſt um ſo fühlbarer wird

Abgebrochen wird gegenwärtig der Gaſthof zum Eichelkranz in
Trotha Das dadurch frei werdende Terrain ſoll zu Bauſtellen verwendet
werden

Lebensmüde Am Donnerstag vormittag gegen 9 Uhr wurde eine
23 jährige Verkäuferin in ihrer Wohnung bewußtlos aufgefunden Ein

18 Auguſt SeiteArzt ſtellte Alkoholvergiftung feſt und veramaßte Ne Ueberſihrungde Achſen Das ci der Tat iſt vermuthch e
da die Aufgefundene ſchon wiederholt geäußert hat ſich das Leben

zu wollenObdachlos Bei einer in der vergangenen Nacht im 6 Pollzel
Reviere abgehaltenen Streife wurde eine männliche Perſon in einem

beim Exerzierplatz an der Deffauerſtraße nächtigend auſ

Telegramme und letzte UNachrichten
Berlin 17 Auguſt Meldung des B Eine Reihe

hieſiger Parteiblätter hat geſtern abend die Nachricht verbreitet der Kaiſer

habe den Landwirtſchaftsminiſter von Podbielski aufgefordert
ſein Entlaſſungs geſuch einzureichen Demgegenüber ermächtigt den

der auf ſeinem Gute Dalmin weilende Herr Miniſter mitzuteilen
daß ihm bis zur Stunde weder von einer ſolchen Aufforderung Seiner

Majeſtät etwas bekannt ſei noch daß er ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht
habe Danach wäre die erwähnte Nachricht vorläufig als eine der Ent
wicklung der Dinge vorauseilende Kombination zu betrachten die in der
Geſpanntheit der Lage ihre Erklärung findet

Hamburg 17 Auguſt Wolff s Bur Nach einem Telegramm
aus Mombaſſa ſind die auf einer Studienreiſe durch Dentſch Oſt
Afrika begriffenen Reichstagsab geordneten von Mombaſſa nach Nyaſſa
abgereiſt

Homburg 17 Auguſt Meldung des B Der engliſche
Botſchafter Lascelles bezeichnete das Reſultat der Monarchen
begegnung in Cronberg im Sinne eines guten Einvernehmens
zwiſchen beiden Völkern als einen bedeutenden Erfolg Dieſe Auf
faſſung teilen alle Perſönlichkeiten die in die Einzelheiten der Entrevue
eingeweiht ſind

Köln 17 Auguſt Meldung der Köln Ztg Wie man aus
Konſtantinopel erfährt liegt Grund zu der Annahme vor daß dem
nächſt eine Kundgebung des Sultans veröffentlicht werden wird durch
die Prinz Burhan eddin Effendi zum Thronfolger ernannt wird

Prinz BurhanEddin iſt der dritte Sohn und das fünfte Kind des
Sultans Gegenwärtig im 21 Lebensjahre ſtehend gilt er als des
Sultans Lieblingsſohn Seinem Lebensalter nach würde er erſt an vier
zehnter Stelle Anſpruch auf den Thron machen dürfen

Wien 17 Auguſt Meldung des B König Eduard
traf geſtern in Marienbad ein Zum Empfang auf dem Bahnhof
hatten ſich Prinz Philipp von Koburg Prinz Georg Leuchtenberg Bot
ſchafter Goſchen mit den Herren der Botſchaft Abt Helmer von Tepl ein

gefunden König Eduard ſprach mit allen Herren wiederholt und ein
gehend mit dem Prinzen Philipp von Koburg mit dem er ſo große
Aehnlichkeit hat daß viele nicht wußten wer der König und wer der
Prinz ſei Der König fuhr in ſeinem Automobil mit dem Botſchafter
Goſchen und dem Generaladjutanten Clarke ins Hotel Weimar

Rom 17 Auguſt Meldung des B Die italieniſche
Preſſe meint daß die Entrevue von Cronberg einen Akkord
zwiſchen Deutſchland und England nach ſich ziehen wird Der
vorgeſtrige Tag bedeute eine neue Garantie für den Weltfrieden

Paris 17 Auguſt Meldung des B L Ergreiffend ſind
die Erzählungen der in Konſtantinopel aus Bulgarien an Bord
eines deutſchen Schiffes eingetroffenen griechiſchen Flüchtlinge
Der blühende Wohlſtand deſſen ſich die ſeit vielen Jahren in Bulgarien
anſäſſigen griechiſchen Dorfbewohner erfreuten lockte die Plünderer an
Frauen und Kinder wurden während die Männer auswärts waren
in grauenhafter Weiſe gemartert und dann in die Flammen der mit
Petroleum übergoſſenen Hütten geworfen

Paris 17 Auguſt Meldung des B Anläßlich der
Enthüllung einer Gedenktafel am Stadthauſe von Mars la Tour
zog General Langlois eine Parallele zwiſchen der franzöſiſchen Armee
von 1870 und der heutigen Die Republik, ſagte er iſt frei von
Ueberhebung ſie bedroht niemand aber auch ihr Pulver wird trocken
gehalten auch ihr Schwert roſtet nicht

Warſchanu 17 Auguſt Wolff s Bur Jn der Vorſtadt Wo
lawa explodierte geſtern vor einer Prozeſſion von aus Rokitno zurück
kehrenden Pilgern eine Petarde Von einer vorbeimarſchierenden
Militärabteilung wurde darauf in der Richtung auf die Prozeſſion
geſchoſſen wobei 10 Perſonen verwundet wurden

Odeſſa 17 Auguſt Meldung der Frkf Ztg Auf dem hieſigen
Bahnhofe überfielen geſtern ſieben Anarchiſten einen Eiſenbahn
kaſſierer nahmen ihm 5500 Rubel ab und flüchteten damit Unter die
ſie verſolgenden Poliziſten warfen ſie eine Bombe durch die ein Poliziſt
getötet und ein anderer verwundet wurde Es gelang jedoch drei von
den Anarchiſten zu verhaften

London 17 Auguſt Wolffs Bur Der geſtern abend hier ein
getroffene neue japaniſche Botſchafter Baron Komura erklärte einem
Vertreter des Reuterſchen Bureaus gegenüber ſeine Hauptaufgabe in

England beſtehe darin die ſtarken Bande die Großbritannien und
Japan vereinigten zu kräftigen und wenn möglich feſter zu geſtalten

Newyork 17 Auguſt Meldung des B Jn Havanng
iſt ein Komplott zur Ermordung des Präſidenten Palma von Cuba
entdeckt worden Jm Palaſt und im Schatzamt wurden die Wachen ver
doppelt und andere Vorſichtsmaßregeln getroffen Calixto Garcias Sohn
und andere Führer der Revolutionspartei werden ſtreng überwacht

Des Satans Leibgarde das läſtige Ungeziefer wie Fliegen
Schwaben Wanzen Motten Flöhe vertilgt vollſtändig und nachhaltig das
wirkungskräftigſte Menſchen und Haustieren unſchädliche Jnſektenpulver
Pereat von der J D Riedel Berlin N 39

Pereat iſt nur echt in Original Blechdoſen oder Papierbeuteln die
den geſchützten Namen Pereat tragen

Zu haben in Apotheken Drogenhandlungen u ſ wo nicht weiſt
obengenannte Firma geeignete Bezugsquellen nach

T 3 in der Entwicklung oder beim LernenSe wäeloli elye zurückbleibende Kinder ſowie blut
arme ſich mattfühlende und nervöſe überarbeitete leicht erregbare früh
zeitig erſchöpfte Erwachſene gebrauchen als Kräftigungsmittel mit großem
Erfolg Dr Hommel s Haematogen

Der Appetit erwacht die geiſtigen und körperlichen Kräfte
werden raſch gehoben das Geſamt Nervenfyftem geſtärkt

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte Dr Hommel s Hae
matogen und laſſe ſich keine Nachahmungen aufreden

RechtsAuskunftei des General Anzeiger

Koſtenloſe Auskunſt in allen Krchisfragen
erhalten die Abonenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 6 Uhr

in unſerem Geſchäftshauſe Große Ulrichſtraße I6 Eingang Dachritzſtraß
oder Bölbergaſſe Hof Aufgang B eine Treppe
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Größte Inewen

J billigſte Preiſe
Zenkwitz

nur

Alter Markt 3

lang üb zerlegb Ge
flügelhäuſer tauſende i
Betrieb beſſ w Steinbau

Naſfſe und Leggeflügel Brutmaſch
üb d ganze Erde gelief Bruteier all
Raſſ 20jähr Fabrikat ſämtl bewährt
Zuchtgeräte Geflügelzuchtwerke c

Geſlügelpark i Auerbach Heſſ

nS
koſtenfrei Katalog zu ver

ausprobiertes Mittel gegen

Wanzen u deren Brut
allein echt bei

Max Kidler Ranniſcheſtr 3 S
Telephon 3194

e Giedtschonste es 8

HutechtehorbandVrobso boflügel

garant leb Ank franko 100 Suppenkrebſe
4 Mk 80 Kleintafelkrebſe 5 Mk 60Rieſenkrebſe 6 Mk 40 St größ te Solo
krebſe 8,50 Mk 1506er Geflügel 10 St
Gänſe 29 Mk 18 St Enten fett 27Mark 20 Hahuen fleiſchig 19 Mk 20
Hühner beſte Winterleger 24 Mk
Ad Streusand Myslowitz Pr Schleſ

Aräuſterme asse

D R P 163896
ein Kraft und Sanitätsfutter welches alle
bisher auf den Markt gebrachten Melaſſe
futterarten weit übertrifft Es ſchmeckt
und riecht wie Alpenheu Die durch
das patentierte Verfahren wirkſam gemachten

toffe der Kräuter vermindern die zu ſtark
abführende Wirkung der Melaſſe Daher
völlige Verdauung und völlige Futter Aus
nutzung des gleichzeitig mitgegebenen Hafers
und anderen Kraftfutters ſowie beſſeres
Wol ohlbefinden der Tiere Verkaufsſtellen bei
t Arnädt Ankerſtraße

Otto Sehliack Magdeburgerftraße
Ernst Franke Gr Klausſtraße
Mehnert Müldener Delitzſcherftr
L Bäüchner in Trotha

ff Ruſ Smalat Pfd 1 Zuküchinkenſchmaltz 30 Pf
Pökelknochen 50 YfWurſtſchmal v 509 PGepök Knochenfleiſch 20 Pf

empfiehlt

r Jnuh Ernst MoetsehWilh Nietsch
S Leipz 77

E

a
goppelt vohlenseuros

verieinert im Geschmae
und 30hr bekömmlich

tage es h grüner Pa gkuasn 26 u s tc j iraben V lenRe lorna e ies
Za haben in den me isten

a g r

d eJene eben

Otto Imoll
36 Leipzigerſtr 36

Hrößeren Poſten zurückgeſetzter Merren
20Anzüge ve erkaufe für 10 15

Küchenlampen

Waschgefässe
dauerh bill Schülershof 1 dicht am Markt

Rab MarkenReinh Otte Böitchermſtr

h m T 4

Soweit Vorrat
Kleiderstoffe u

Schwarze Kleillerstolfe eng
gemuſtert u glatt

NMousseline mir 20
Hauskleiclerstofſe awer

s 30 Pfſolide Ware Mtr
Beige reine Wolle Mtr 58 Pf

Bluenstoff n 98

Flüegenfallen de er IO
Stck 18 Pf

Reibmaschine 98
vpirituskocher 22
Aermelplätthretter 42
Waschhbretter 38 Pf
Brotkäpseln 95
Kaffeemühblen 68
Handtuchhalter 28
Kküchenrahmen 28

Baumwollwaren

Bettdamaste e r 78

4884 em breitBettdamaste
Mtr

PFertiger Bezug a u

PFertiger Bezug 2
ohne NahtBettuehleinen en 68 pr

Für Haus und Küche
Prühstückkörbchen

Hlenkeltöpfe eneis

Sand Seife Soda Gar

Küchenwage

Gaskocher 88
Gasschlauch wir K2 p
Kaffeebecher Porzellan Stck S v

e 18
Kuchenteller gerzenan groß D

9

X achttöpfe weiß

Küchenkonsol

Klammern a

Damen Strümpfe e 35 v
Paar

e Macco ſehrHerren Socken e 18

Ilaus Schürzen e 79
Hauy Schürzen eignen O
Glacé Handschuhe 95

Hosenträger 38
Serviteurs 22
Kragen 20 zormen 3 Stng 99

für Herren
ſehr haltbar

Se

Herren Wichsleder Zugstiefel e

Berreu Wichsleder Schnürgtielſel

Herren Rossleder Schnürgtielfel

Herren Boxeall Schnürsgtielfel

Herren Ia Boxcalf Schnür
Schnallenstiefel

Herren Segeltuch Schnürschuhe an

Täghehe Bedarfsartikel
weiß für Herrenzurückgeſ etzteOberhemden

Weicher Herren Hut 95
Steifer Herren Ilut

Herren Sportmützen 35

95
emg 9 p

Prauen Barch Hemd 95

60

Barchent Hemd e e

Kinderlätzchen

Mann Schürzen

ſtarker

Strapazierſtief
3e

4

85

2

Gelegen
heitskauf

modernes

Façon
angenehm
im tragen

Zug und

g5

28
28 Pf

42

Damen Wichsleder Schnürgtiefel

Damen echt Chevr Schnürgtiefel

Dam echt Boxcalt Schnür I
ſehr haltbar

Dam Ia Boxcalf Schnür u Knopfst
mit und ohne Lackkappe

Damen Hausschuhe nan ſchwarz u rot

Damen Spangenschuhe wer mit Abſah

Vortellhattes Angebot
Freitag Sonnabend Sonntag

Soweit Vorrat
Lobonsmittel

Prische Eier an T O v
Thür Blutwurst penn 90 v
wiebelleberwurstaune 90

Speck fetter Pfund 73 pf

Rauchlleisch Pfund 80 Pf
Schinkenspeck piund I
Cervelatwurst r 95
Büchsenfleisch e 68
Bauernwurgt jan Pfund TS pr

Mettwurst ren nd O p
Cervelatwurst h Pfeit Darm Pfd

Böhm Kirschwaſt 45
Weintraubenens 25

Birnen Pfund 5 Pf
Aepfel

Taleläpfel

Pflaumen

Pfund 8 Pf

Pfund 12 Pf

Pfund 15 Pf

itronen 4 Stück 10 Pf
Jeue Dwiebeln Pfund 5 v
Himbeersirup und
Perl Sago Pfund Pf
Gries Kaiser tun I v
Gebraunt Kaffee paun TO v

Gebrannte Gerste un I9 w

Dinmache Zucker
in ganzen Broten Pfund

Kakao garantiert rein Pfund 75 Pf

Blockschokolade an 58
Vanille

2 große Stangen Pf
Maismehl Pfund 21 Pf
Kartoffelmehl und II v
Gebr NMandeln v 12
Konserv Mschung 10
Pfeffermünzhruch p 10
Pdamer Käse Pfund 65 Pf

un
ſehr

ſolide

19

4

420

Knopfst ge

72

Rossleder Schnür und
20 24 25 26 27 30 3135

Knopfstiefel

ſehr ſolide
genagelt 8 385 35

Gr Ulrichstrasse 60/61

PEcht Boxcalf Schnür u Knopfstielel

ſehr

haltbar

25 26 2730 3135
37 5

Hamburger Engros Lager

Nussbaum
Barfüsserstrasse 3/5

Was fällt Ihnen
ein

wenn Sie daran denken vorteilhaftZigarren einzukaufen Erinnern
Sie ſich bitte der Zeitungsanzeige
wonach die unterzeichneten Grosso
Häuser einen Engros Verkauf ihrer
vortrefflichen Zigarren u Zigaretten

Marken direkt an Private er
richtet haben

Wie kommen Sie
clazu

Gehen Sie un i in die neu
errichtete EngrosSchuistr 11

ſehen Sie ſich die kolloſſale Auswahl
der Marken an u probieren Sie
oder ſchreiben Sie eine Poſtkarte um
Probeſendung per Nachnahme an

F Niemann
Teleph 2222 9 12 u 7

Engros Mioderlassung der
Koran Zigaretten Compagnle Berlin

J Leiser Fa Vrey CoBerlin C

ERFINDER
Sämtliche Unterlagen zur Selbſtanmel

dung von Patenten u dergl billigſt
Leichte Zahlweiſe

anke 00 Naehflg
G m bLeipzig Markgrafenſtraße 8

m b H

DF Auf Wunſch koſtenloſe Beſprechung

180hokoladentafel gratis

am Sonnabend bis Dienstag
beim Einkauf von 30 Pfg an

Pranz DonnerZuckerwarenfabrik Leipzigerſtr 65

u Geiſtſtr 64 Ecke Neumarktſtr
Bekannter billigſter Einkauf in ſtets friſchen

Sehokoladen Bonbons
Konfitüren u 8 W
Pa mRoehbklein a 75 Pfg

große fleiſchige

HirschkleinRehbblätter hirschblätter
Winhelmn teneert Geiſtſtr 37

S Zilder
in großer Auswahl

j Binrahmungen von Bildern empf

Prnst Riedoel
Gr 828 v j Tun Frehung

7ZKönigsberg Geld Lotterie
O Lose empfehlen und v

/S2Pettrich Kopsch Zu

23 n d Leihamt bePfänder ſorgt disk Vorſch
jederzeit Tänzer Schmeerſtr 15 II

Wäsche
aller Art wird ſauber und billig gen h

C Guth Streiberſtr 6 pt
33 Anſtricken nur 10trümp C 15 Sige aus

guter Wolle und
Banmwolle ſauber geſtrickt empfiehlt

Burghardt s Strumpfſtrickerei
Gr Brauhausſtr 1

Patentbureau
Paul Haves

IngenieurRallo a Merseburgerstr 161
Telephon 2138

Gegründet 1893 Feinste Referenzen

Pa frisch Gänselleisch
rohes Günsetett

Gänselebern n Gänseklein
empf Ende jeder Woche ſtets friſch

Z Wilh Nietseh jr
Die diesjährige

Abendmahlsfeier für Taubſtumme
in Halle und Umgegend

findet Sonntag den 2 September vor
mittags 111 Uhr in der Marienkirche ſtatt

Um 10 Uhr Verſammlung in der Taub
ſtummen Anſtalt
Der Direktor der Prov Taubſt Anſtalt

Franke

2 Von der Reise
zu riihDr Roitigs

v
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